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Waffenverbot auf der Reeperbahn
Hamburg. Als erstes Bundesland wendet Hamburg ein neues Gesetz an und
verbietet alle Waffen an gefährlichen Straßen und Plätzen. Das Verbot gelte für
die Brennpunkte Reeperbahn und Hansaplatz, weil dort im vergangenen Jahr
die meisten Gewaltdelikte festgestellt worden seien, sagte Innensenator Udo
Nagel (parteilos) am Dienstag nach einem entsprechenden Senatsbeschluß.
Wer dagegen verstößt, muß mit einem Bußgeld von bis zu 10 000 Euro
rechnen. Verboten sind demnach Waffen oder gefährliche Gegenstände wie
Messer, Knüppel, Baseballschläger, Handschuhe mit harten Füllungen sowie
Reizstoffsprühgeräte und Tierabwehrsprays. (AP/jW)
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